
Die 
 
14. Fachtagung zur Kampfmittelbeseitigung 
 
wird wiederum Fachleute der staatlichen und gewerblichen 
Kampfmittelbeseitigung, Vertreter der staatlichen 
Gewerbeaufsicht und der Berufsgenossenschaften sowie 
Mitarbeiter verschiedenen Behörden und Ingenieurbüros, 
insgesamt einer immer breiter werdenden Fachöffentlichkeit 
im Dorint Hotel Dresden zusammenführen. 
 
Das Anliegen der Fachtagung ist es, aktuelle Themen zu 
beleuchten, Prozesse verständlich zu machen. 
 
Den Auftakt bildet ein leider aktuelles Thema, die 
Darstellung der Kampfmittelbelastung in der Ukraine. Ferner 
wird die Stellung der kommunalen Gefahrenabwehrbehörden 
im Aufgabenfeld Kampfmittelbeseitigung beleuchtet. Das 
Zusammenspiel des Bundes und der Länder in der Bund-
Länder-Arbeitsgruppe und durch 
Kooperationsvereinbarungen mit der BImA wird erläutert. 
Nicht fehlen dürfen praktische Themen. Hier wird eine neue 
Möglichkeit der Verfüllung von Bohrlöchern, Hochleistungs-
Elektromagnetik und Grenzen und Möglichkeiten der 
Kampfmittelsuche mit Drohnen erläutert, um dem Publikum 
Anregung zu Diskussionen und Denkanstöße zu geben. 
Abgerundet wird der erste Tag mit einer Darstellung des 
Zusammenhangs zwischen Wärmeeindringung in den Boden 
und Munitionsumsetzung.  
 
Wegen des allgemein hohen Interesses an den 
Räumprojekten Dethlinger Teiche und Wittstocker Heide 
werden beide Projekte vorgestellt, Ziele und Maßnahmen zur 
Zielerreichung präsentiert. Mit Vorstellung einer Initiative 
zur Schaffung eines Ausbildungsberufes in der 
Kampfmittelräumung und der Auseinandersetzung mit der 
Möglichkeit Kampfmittel durch Neutronen zu sondieren, wird 
das breite Vortragspektrum abgerundet. 
 
 
Die Fachtagung soll damit einen Beitrag zur weiteren 
effektiven und qualitätsgerechten Organisation und 
Durchführung der Kampfmittelbeseitigung leisten. 
 
 
 
 

 Veranstaltungshinweise 
 

 

Veranstalter 
Dresdner Sprengschule GmbH 
Heidenschanze 6-8, 01189 Dresden 
Telefon: 0351/430 59-0   Fax: 0351/430 59 59 
Email: Info@Sprengschule-Dresden.de 
 

Tagungsort 
Dorint Hotel Dresden  
Grunaer Str. 14, 01069 Dresden 
Telefon: 0351/49 15-0, Fax: 0351/49 15 100 
 

Teilnahmegebühr 
€ 560,00 + MwSt. / Behörden: € 320,00 + MwSt. / Aussteller 
(max. 2 TN) € 310,00; 
in der Gebühr sind eingeschlossen: 
Tagungsteilnahme, Tagungsunterlagen, Mittags- und 
Abendbuffet, Kaffeepause mit Snack und Getränken 
 

Anmeldung 
Schriftlich per E-Mail, Post oder Fax an die Dresdner 
Sprengschule bis zum 21.11.2022 
 

Rücktritt 
Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zum 23.11.2022 
schriftlich möglich, danach wird die volle Teilnahmegebühr 
erhoben. Ein Ersatzteilnehmer kann jederzeit benannt  
werden. 
 

Haftung 
Bei Absage der Veranstaltung aus unvorhergesehenen 
Gründen werden die angemeldeten Teilnehmer sofort 
benachrichtigt und bereits bezahlte Gebühren zurück 
erstattet. Die Haftung der Dresdner Sprengschule beschränkt 
sich nur auf die Teilnahmegebühr. 
 

Übernachtung 
Im Dorint Hotel Dresden sind Zimmer zum EZ-Preis von  
120,00€ bzw. DZ-Preis von 150,00 € vorgemerkt.   
Eine verbindliche Reservierung zu den angegebenen 
Sonderkonditionen ist durch die Teilnehmer unter Angabe 
des Stichwortes  

„Fachtagung Kampfmittelbeseitigung“ 
im Dorint Hotel bis zum 20.11.2022 selbst vorzunehmen. 

 

 
14. Fachtagung 

Kampfmittelbeseitigung 
 
 
 
 
 

 
 

unter Schirmherrschaft des 
Sächsischen Staatsministers des Innern, 

Herrn Armin Schuster 
 

 
 
 

24./25. November 2022 
 
 

Landeshauptstadt Dresden 
 
 

Dorint Hotel Dresden 
 
 

 
 
 
 
 
 

 Dresdner Sprengschule GmbH 



 
   

Programm 
 

Stand: 19.10.2022 
 

Gesamtleitung: 
Günter Fricke 

Geschäftsführer der 
Dresdner Sprengschule GmbH 

 
 
24. November 2022 

 
 

10.00-10.15 Uhr Begrüßung und Einführung in die 
Thematik 

 Ass. jur. Markus Fricke, Leiter Fachbereich 
Kampfmittelbeseitigung, 
Dresdner Sprengschule GmbH 

  
10.15-10.30 Uhr Grußwort 
 Referatsleiter im SMI Freistaat Sachsen 

Herr Ministerialrat Torsten Schultze 
  
10.30-11.00 Uhr Kampfmittelbelastung in der Ukraine 

und mögliche Schlussfolgerungen für 
die KMB 

 Dr.-Ing. Kay Winkelmann, beratender 
Ingenieur 

  
11.00-11.30 Uhr Die kommunalen Gefahrenabwehr-

behörden in der KMB 
 Ramon Schmieder, Feuerwehr Hannover 
  
11.30-11.45 Uhr Diskussion 
  
11.45-12.15 Uhr Kaffeepause 
12.15-12.45 Uhr Kooperationsvereinbarung der BImA mit 

den Ländern 
 Dipl.-Ing. Heike Liebsch, BImA, Zentrales 

Kontaminationsmanagement  
  
12.45-13.00 Uhr Diskussion 
  
13.00-14.00 Uhr Mittagspause 

 
14.00-14.30 Uhr Ein neues maschinelles Verfahren für 

eine hohlraumfreie, nicht-nachsackende  
und dynamisch dauerhaft stabile 
Verfüllung von Bohrlöchern 

 Rainer Dalwig, Geschäftsführer, Jammy 
Life GmbH  

  
14.30-15.00 Uhr Ergebnisse der Bund-Länder-

Arbeitsgruppe 
 Andrè Mauermeister, Referatsleiter KMBD 

Freistaat Sachsen 
  
15.00-15.15 Uhr Diskussion 
  
15.15-15.45 Uhr Kaffeepause 
  
15.45-16.15 Uhr "Puls 40"  

Die Entwicklung einer neuen 
Hochleistungs-Elektromagnetik zur 
Kampfmittelsondierung 

 Mag. Dieter Guldin, Prokurist, SeaTerra 
GmbH 

  
16.15-16.45 Uhr Wärmeeindringung in den Boden und 

Munitionsumsetzung 
 Dr. Holger Preetz, Niedersächsisches 

Landesamt für Bau und Liegenschaften 
(NLBL)  

  
16.45-17.15 Uhr Drohnen-Kampfmittelsondierung: 

Möglichkeiten und Grenzen des 
Verfahrens 

 Julien Beautemps, Geschäftsführer, ASDRO 
GmbH 

  
17.15-17.30 Uhr Diskussion 
  
18.00 Uhr Abendessen  

 

 

 
25. November 2022 
 
09.00-09.30 Uhr Neutronen-Verfahren zur Kampfmittel-

sondierung, 
 Dr. Jan-Philipp Schmoldt, 

Vorstandsmitglied GKD 
  
09.30-10.00 Uhr Nachwuchs finden, Wertigkeit schaffen 

Vorstellung der Initiative zur Schaffung 
eines Ausbildungsberufes in der KMR 

 Simon Gremmler, Stiftung kampfmittel-
freier Lebensraum 

  
10.00-10.30 Uhr Sanierung Dethlinger Teich: Räum-

konzept, Infrastruktur, Sicherheits-
technik und Entsorgung 

 Dipl.-Ing. Christian Poggendorf, Prokurist, 
Prof. Burmeier Ingenieurgesellschaft mbH  

  
10.30-10.45 Uhr Diskussion 
  
10.45-11.15 Uhr Kaffeepause 
  
11.15-11.45 Uhr Die Kampfmittelbeseitigung in der 

Wittstocker Heide 
 Dipl.-Geol. Mathias Muckel, Unabhängiger 

Sachverständiger, Beratender Ingenieur 
  
11.45-12.00 Uhr Diskussion 
  
12.00-12.15 Uhr Zusammenfassung, Verabschiedung 
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